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Das preisgekrönte Signet der SAFFA 1958

Zur Erlangung eines Signetes schrieb die Leitung der SAFFA einen

engeren Wettbewerb aus. Eingeladen wurden 10 Künstlerinnen, von denen
fünf der Gesellschaft Schweizerischer Malerinnen, Bildhauerinnen und

Kunstgewerblerinnen und fünf dem Verband Schweizerischer Graphiker
angehören. Präsidiert von Dr. W- Kämpfen, Verkehrsdirektor der Stadt
Zürich, unterzog die Jury die eingegangenen 18 Entwürfe einer ein--

gehenden Prüfung. Sie kam zum Ergebnis, keinen der eingereichten Ent-
würfe zur Ausführung zu empfehlen. Hingegen beauftragte sie zwei der
teilnehmenden Künstlerinnen zur Weiterbearbeitung ihrer Vorschläge.
An einer zweiten Sitzung sprach die Jury einstimmig Frnzz //ez'dn So/zzwid-

SoFa/zwan«, ZmVzcä, den ersten Preis zu — und wählte aus verschiedenen
Varianten das hier abgebildete Signet für die SAFFA 1958 aus.

Das ausgewählte Signet besticht durch seine Einfachheit und seine

formale Geschlossenheit. In stärkster Verkleinerung und bei stärkster
Vergrösserung bewahrt es seine charakteristische Form.

September 1956.

PedaAA'on : Frau F. F/endart, Peö&ergs/rasse 53, Zur/cft 37, Fe/e/on 322394

Inserate an: d Moos,Sudzdrucflrerez, Zuridz-T/ongg,ddrersie/nstr. /59, Fe/. 53 7937

dnzne/dungen von dôonnenten und ddressänderungen, aucd dngaöe von ddressen
Zur Proôenunjnzern erôe/en an:

Frau Pia Kau/mann, ßddzners/rasse 25, Zdrz'cd 5, Fe/e/an 25 23 73

PosidiecfrÄ'onio des Frauens/zznznreddsvere/ns Zur/'cft IVo. W/7 13/57
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